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Z erläge zu Nr . so der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 28 . Februar L8 V3 .

Deutschland .
München , 22 . Febr. (Augsb . Abd . -Ztg.) M̂ehrere

junge Polen , welche sich zum Zweck wissenschaftlicher oder
künstlerischer Studien hier befanden , sahen sich in Folge der
Vorgänge in ihrem Vaterlande veranlaßt , in den jüngsten
Tagen dahin abznreiscn . Es wurde hiezu der Weg über

Salzburg und Wien gewählt , weil man durch Preußen zu¬
folge der mit Rußland abgeschlossenen Konvention nicht un¬

gehindert kommen zu können glaubte . Die Polen , welche
aus Paris , Marseille , Lyon , Toulon , Bordeaux , Genua ,
Genf , Bern und andern südwestlich gelegenen Städten in ihre
Heimath zurückkehren , sind alle angewiesen worden , den Weg
München -Wien einzuschlagen , und es kamen daher in jüng¬
ster Zeit sehr viele derselben hier durch . Fünf Polen wur¬
den indessen kürzlich in Salzburg zurückgewiesen , weil sie ihre
Pässe in Paris zurückgelassen hatten ; dieselben verschafften
sich hier Papiere , mit denen sie ungehindert die österreichische
Grenze passirten .

Posen , 23 . Febr . Aus Anlaß der mit Rußland abge¬
schlossenen Konvention befindet sich seit gestern ein höhe¬
rer russischer Offizier (Oberst v . Waymarn ) nebst seinem
Adjutanten in unseren Mauern , und hat seine Wohnung in
demselben Gasthof genommen , den der kommandirende Gene¬
ral v . Werder bewohnt . In der hiesigen Lt . - Martins -

Kirche ist heute ein Trauer - Gottesdienst für die
in den Kämpfen mit den Russen gefallenen polnischen Insur¬
genten abgehalten worden . Die Kirche war zum Erdrücken
voll ; der Trauerfeier wurde Seitens der Behörde kein Hinder¬
niß entgegengestellt . Heute Mittag wurde hier eine Wagen¬
ladung Waffen , nach Polen bestimmt , mit Beschlag belegt , und
die vier sie begleitenden Polen wegen Renitenz verhaftet . Auch
gegen einen hiesigen Kaufmann , bei dem eine große Masse
Pulver gefunden worden , ist die Anklage erhoben . Daß
Mieroslawski bei den Aufständischen angekommen ist,
unterliegt keinem Zweifel mehr ; der „ Nadwislanin " gibt sogar
genau die Zeit an — am 17 . d . M . , früh um 6 Uhr — , wo
er die polnische Grenze überschritt . Wie aus glaubwürdiger
Quelle verlautet , wurde ihm Seitens der Nationalregierung
zu seiner Begrüßung eine Abtheilung bewaffneter Insurgenten
entgegengesandt , die ihn mit lautem Jubel empfingen .

Wien , 23 . Febr . Die ministerielle „ Oesterr . General -
Korrespondenz " schreibt :

Er sind in Zeitungen und Telegrammen von Leidenschaft diklirte An -

Ichuldigungen gegen Oesterreich erhoben worden , daß es dem Aufstand
in Russisch - Polen sogar direkten Vorschub leiste. Diese Anschul¬
digungen prallten nothwendig an den kombinirten Gendarmerie - und
MilitLr - Streispatrvuillen ab , welche schon so viele bewaffnete Zuzügler

zum polnischen Aujstand und Wagen , welche uiit Waffen und Munition
beladen waren , ausgegrifsen haben . Sie prallen ab an dem Waffenaus¬
fuhr -Verbot . das sich bis auf ein landwirthschastliches Werkzeug , die Lense ,
erstreckt ; sie prallen ab an den Kundmachungen der k. k. Pvlizeidirektio -
nen zu Lemberg und Krakau . Nun kommt aber die . Neue Preuß . Ztg . "

und beschuldigt in der Form einer Korrespondenz auS Myslowitz die
österreichische Regierung , daß sie indirekt den Ausstand in Russisch - Polen
nähre , indem sie die Grenze nicht genau bewache und den Zuzug zu den
Aufständischen dulde , ja , gar Nichts gethan habe , als Krakauer Studen¬
ten aus der Eisenbahn , polnische Besreinngslieder singend , nach dem auf¬
ständische » Russisch -Polen suhre » . Was nun den letzten Punkt betrifft ,
so ist im Gegentheil wahr , daß die eindringlichen , im Namen der Ettern
der Studenten erlassenen Aufforderungen des Krakauer Universitälsrek -
tors , in Krakau zu bleiben , gefruchtet haben , und der angebliche demon¬
strative Auszug Krakauer Studenten aus der Eisenbahn nach Russisch -

Polen ist eine Erdichtung . Das klebrige charaklerisirl die Anschauun¬
gen der „ Kreuzzeilung " . Dieselbe scheint zu glauben , Oesterreich
habe die Verpflichtung , den Reisenden nach Russisch -Polen die

Grenze unter den gegenwärtigen Umständen zu sperren . Eine der¬

artige Verpflichtung konnte nur aus einem besondern Verträge abge¬
leitet werde » , der aber einfach nicht eristirt . Jedermann , der mit den gc -

setzlich erforderlichen Dokumenten versehen ist , kan : bei uns reisen , wohin
es ihm beliebt , und ist auch gar nicht gehalten , den Zweck seiner Reise an -

zugeben . Um dies in Galizien zu ändern , müßte der Ausnahmezustand
vom allgemeinen Rechte proklamirt sei » . Er ist aber tveder proklamirt ,
noch ist bis jetzt eine Veranlassung , geschweige eine unausweichliche pvli
tische Nothwendigkeit vorhanden , ihn zu proklamiren . Wobei nicht zu
vergessen , daß die polnischen Legionen , welche 1648/49 in Ungarn vpe-
rirten , zum geringsten Lheile der polnischen Emigration , zum größten
Theil lieber läusern aus Kongreßpolen «ngehörten .

Oesterreichische Monarchie .
«Pesch, 24 . Febr . (Presse.) Vom Grafen Apponyi ist

an die betreffende Sektion der königl . Kurie die Weisung ein -
getroffen , eilte Vertrauenskommission , bestehend aus
den angesehensten Vertretern des Handels , der Industrie , des
Richter - und Advokatenstandes , zusammenzufetzen , lvelche sich
über folgende drei Fragen auszusprcchcn hätte :

Haben die traurigen Erscheinungen , welche in der ungari¬
schen Handelswelt zu Tage treten , wirklich ihren Grund in
den ungarischen Handels - und Wechselgesetzen ? Ist bezüg¬
lich der Abhilfe Gefahr im Verzüge ? Wie soll diese Abhilfe
beschaffen sein ?

Graf Apponyi wird in zwei bis drei Tagen hier eintreffen ,
um in dieser Kommission den Vorsitz zu führen .

Aus Krakau , 21 . Febr . , berichtet die „ Schles . Ztg .
" :

Mittelst Anschlags an den Straßenecken hat die hiesige Pvli -
zeidirektion eine Bekanntmachung an die Flüchtigen ans

dem Köiligreich Polen erlassen , wonack Jedermann Scbutz
und Aufnahme unter der Bedingung der ordnungsmäßigen
Anmeldung binnen 24 Stunden zugesichert wird .

Großbritannien .
* London , 24 . Febr . ( Unterhaus - Sitzung . ) Im

Komitee des ganzen Hauses ( vaS aber nicht mehr als etwa
dreißig Mitglieder zählt ) legt Lord Paget die Mar in e -
voranschläge vor und sagt u . A . :

Im Bau begriffen und in See haben wir jetzt 2t Panzerschiffe , uns
die Leistungen der Schiffe „ Warner "

, „ Black Prince "
, „ Desence " und

. Resistance " sind sehr befriedigend . „ Royal Oak "
, „Prince Eons » , l " .

„ Hector "
, „ Caledonia "

, . Enterprise " und „Royal Sovereign " sind eben -
salls im Bau sehr vorgerückt . Das letzlgcnannte Schiff wird die von
Evles erfundenen Thürme tragen und ohne Masten sein . Die Gesammi -
zahl der im Lauf dies, « Jahre « zu vollendende » Panzerschiffe ist 9 ; ein
kleineres Fahrzeug nicht mitgerechnet . Im Frühling des kommenden
Jahres ( 1864 ) sollen seefertig sein : „Ocean "

, . Valiant "
, „ Prince Al¬

bert "
, „ Achilles "

, „Royal Albert "
, „Zealvns "

, „ Favourite " und „Re¬
search"

, während alle Anstrengungen gemacht weiden sollen , um niit dem
Bau des „ Agincourl "

, „ Minotonr " und „Northumberland "
, großer

Schisse von je 6000 Tonnen und 5 Masten , vorwärts zu kommen . Außer¬
dem beabsichtigt die Regierung noch 5 hölzern « mit Panzern zu versehende
Schisse zu beginnen . — Der edle Lord schließ!, indem er den ersten Posten
— die Gcsammlzahl der Bemannung , 76,000 — zu bewilligen beantragt .

Sir John Pakington ( Marineminister unter dem Mi¬
nisterium Derby ) bemerkt , daß er an diesem Programm nichts
Erhebliches auszusetzen finde . Hr . Eobden findet eine Be¬
mannung von 76,000 zu groß , aber der erste Posten wird
bewilligt . — Die Debatte über die 2 . Lesung derTabak -
zoll - Ermäßigungsbill wird begonnen , aber bald bis
Freitag vertagt .

Vermischte Nachrichten .
— Breslau , 20 . Febr . ( Sch . M .) Der gegenwärtige Zustand

in Polen gibt den Schmuggler » eine reiche Ernte , da die jensei¬
tigen Grenz -Zollbeamten sämmtlich geflüchtet sind und die Aufständischen
andere an ihre Stelle gesetzt haben , die Alles , was kommt , pasfiren lassen .
Für die diesseitigen Kausleute entsteht daraus ein guter Handel . Tuch ,
Tabak , Spezereiwaaren u . dgl . werden in Massen hinübergedracht und

zu guten Preisen abgesetzt. An Geld , so knapp es auch vor dem Ausstand
war , fehlt «S nicht , und es sticht meistmtheil « au « den wrggenommenen
Aerarialkassen .

Verantwortlicher Redakteur :
Vr . I . Herm . Kroenlei » .

U7 Regelmäßige Paffagierbeförderung M
-M mittelst Dampf - und Segelschiffe » MU

über

Antwerpen , öremen , Hamburg , Havre und Liverpool
nach

Norh - wie auch
Billige Preise und vollständige Erfüllung aller eingegangenen Verbindlichkeiten .
Wegen Belegung voll Plätzen und zur Einholung jeder nöthigen Auskunft beliebe man

sich zu wenden aii

Hauptageuteu Nabus ök Ltoll in Mannheim .
Arhet- t ör Co . in Karlsruhe .

Z . t .268 . Hamburg .
man biete dem Glücke die Hand .
In Veranlassung der am 18 . März beginnenden

Ziehung der Hamburger
Geld -Kerloosnug

bemerke, daß dieselbe nach eincm vom Hamburger
Staate garantirten VerloosungSplan statlfinder .

Die Verloosnng enthält 19,700 Gewinne mit
went . 200,000 Mark , 100 .000,60,000 , 30 .000 ,
20K00,16,000 , 10,000 , 8000 , 6000 , 6000 -c. -c .
, Ju kurzem Zeitraum bis 31 . Dezember 1862
ttelen in mein Debit solgendr Gewinne :

I » 1 L 2 » l »
IS2>Voo, l «»3,000 , >02,000,

» t> »
100,000 ,

30 .000 , 16,000 ,
, seit dem 1 . Januar 1863 :

l » l » 2 » 7 »
«0,000 , 8000 , 2000 , 1000 .

L.er beste Beweis , daß derselbe vom Glücke
" guniugt ist .

Ein Loos kostet . . . 2 Rthlr ( 3 fl . 30 kr.)Er » halbes Loos kostet I . ( l . 46 . )
Zw « vi„ tcl Loose kosten I . ( 1 . 45 . )

- ? ! Verkaufe dieser Loose autorrstrt , ern-

dürk» - -um geneigten Glüchsversuch und

, , Aeehrten Auftraggeber einer prompten

sicher ! sein
Ksi^m Bedienung gewärliqt und ver -

Tas Risiko ist klein , die Ehancen groß .

° Bank - und Wechselgeschäft
4 .

^ d-ck.407 . Vaden - Baden .

A ..vermiethen: zwei Läden
tteguM,, , geregnet , nebst Wohnungen , in sehr
Via » , - Näheres , bei der Expedition dieses

Z . t .498 . Frankfurt a . M .

Uais. .Wiügs . öesteneich .

vom Jahre 1838 ,
von 42 Milk . Gulden österr . Währ .
Die Hauptpreise des Aillehcns sind :

2 ! mal 2S0 . V00 , 71 mal 200 . 00 «»,
103 tnal 1 » 0,000 , 90 mal 40,000 ,
103 mal 30,000 , 90 mal 20,000 ,
103 mal1 » ,000 , 307mal » . 000 , 20mal
4,000 , 76 mal 3 . 000 , 54 mal 2, » 00 ,
264 mal 2,000 , 303 mal I » «»« , 733 mal
1 1V4V4V Gulden re.

Der geringste Gewinn ist 135 Gulden .
Nächste Ziehung am 1 . April 1863 .
Loose hierzu sind gegen Einsendung von

fl . 3 per Stück , 11 Stück st ft . 30 . von dem
Unterzeichneten zu beziehen .

Der Betrag der Loose kann auch per Post¬
vorschuß erhoben werden . Kein anderes An¬
lehen bietet so viele und große Gewinne .

Der Verloosungsplan und die Ziehungs¬
listen werden gratis zugesandt , sowie auch
gerne weitere Auskunft ertheilt durch

Franz Fabrieins ,
Alaats -Effeklen - Handlung

_ i» Frankfurt am Main .
Z . I .432 . Frei bürg .

Holzversteigerung .
AuS dem Adelhauser Forste , unter Haslach an der

Opfinqer Straße , werden im Schlage Nr . 22
Dienstag den 3. MSrz d. I .,

Morgens 9 Uhr ,
8 Eichen- Stämme (Holländer) ,
1 Ulmen -Stamm (Rusche ).

>28 Erlen - Stämme ,
2 Eschen - Llämmc und

26 Kirschbaum - Slämine ,
öffentlich versteigert .

Freiburg , am 23 . Februar 1863 .
Verwaltung des Lehrinsriluts Adelhausen .

W i u g l e r .

r .s 67 . II s m d n r x.
ällemenerllo

H

Orosss (Aslcl -
vsrloosuuS

j von2 Mllviieii 400,000
in vvelcller nur Kevin »« xertiAv» nercken.

kxsrsntirt re » äsr treten ittsät liswdurx s
?Lill Oripinsl- Toos kostet 2 llllr . Lr . Ei t . '

Akill llnlbes .. . . . . 1 „ .
Atlvei viertel ,, koste » 1 „
U Vier sckiel „ „ . . 1 „
A Toter LO . rttO ttevvumen betiucken stell Z
L » LnpUrelksrvonUsrk 2 « « OG » 100 OOO s

soooo » oooo 20000 LS « « « 1
8 inst » 0 «»00 2 mal 800 « . 2 msl !
« OOO 1 m » IS «»00 . 8 »rslIOOO . 18 msl j
» «»oo SO msl 2000 « msl 1 » « « « mei
» SO « 10 « nsIL «»00 lOOmsISOOete .

D »egion cker /. iellunx sin 18 . iNNr » . !
M kein » nckeres 8t «sts - 1» teruellmen bietet bei j
K gleicller 8o !ickität unck bei einer verllsttniss - ^
L inkissip: kleine » Linlsx « so grosse Vkaneen
D cksr.

I nler meiner In vsitsstvr kerne dslitNL -
T tsn Klientel vurcke im verllossenen Isllre SW '
s Ste » > si rum irto » fllsls unck sm SStsn l
Alnli / um 18tvo Iflsls ckss xrüsrts Loos . so s
- nie j» äs » leisten S Ronstsn 2 fllsl cker !

xr- rsts llLNpIxevinn bei mir gewonnen . (
6usuLrtixe 6uklrsxe mit Nimessen ockerU

xeße « Lostvorsclluss , selbst nsed cken snt -
ksrotestv » t- eßencken , Mllre ick prompt unck ,

- verrckviexen »us , unck sencke swtUcds 2is - 1
! konxslirten unck kevinnxstäsr sofort nackt
^knlscdeickunxru .

Z . t .379 . Nr . 377 . D u r l a ch .

Miethantrag .
Das ehemalig - Kcllerlvkal uird dic Bandffube im

diesseitigen Verwaltungsgebäude sollen vonr 16 . De -
zember d. I . an im Tvnmissionswege anderweit ver -
miethet werden .

Diese sehr geräumigen Lokalitäten sind zum Gebrauch

als Magazin , insbesondere zur Aufbewahrung größe¬
rer Gegenstände , als Fässer , Fuhrwerke -c. n .. , sehr
geeignet .

Die Bedingungen könne» täglich auf diesseitiger
Kanzlei Ungesehen werden , und es sind die schriftlichen
— in bestimmter Summe ausgedrückten — Angebote
längstens bis zum 3. März d . I ., versiegelt , und mit
der Aufschrift „ Soumission " versehen , bei uns ein¬
zureichen .

Durlach , den 18 . Februar 1863 .
Großh . bad . Domänenverwalttmg .

Nebel .

Z .1.383 . Gengenbach .

Vergebung von Pflasterer¬
arbeit.

Die hiesige Gemeinde versteigert das Pflästern von
ca . 74 Ouadratruthen Straße , theils mit gerichteten ,
theils mit gewöhnlichen Pflastersteinen , am

Donnerstag den 6. März d . I .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause ; wobei bemerkt wird , daß
dem Steigerer auch die Lieferung des Materials über¬
lassen wird , daß solches aber in der Nähe und leicht zu
gewinnen ist .

Dabei wird seiner bemerkt, daß , wenn obige Strecke
gut und zur Zufriedenheit des Gemeinderatbs ausge -
sührt wird , dem Steigerer noch eine weitere Strecke
um den Steigpreis überlassen werden kann .

Fremde Steigerer haben sich über Befähigung und
Vermögen genügend auszuweism .

Gengenback , den 20 . Februar 1863 .
Bürgermeisteramt .

Stein .
vckt. Kaiser .

Z .t . 371 . Nr . 164 . Unterschwarzach . ( Eichen -
schälrinden - Versteigerung .) AnS diesseitigen
Dvmänemvaldungen Schießberg , Abth . VI . 7 und
Krautelsberg VII . 1 , unweit Hirschhorn , wird das Er -
gebniß der Eichenschälrinde auf 86 Morgen Mittel¬
waldfläche , geschätzt zu 6500 Gebund ,

Dienstag den 10 . März I . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,im Rathhause zu Eberbach in zwei Parthien verstei -

gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden « erden , daß die Rinde in Lrarijchen Kosten ge-
ichalt und hcrgerichtet wird , und daß die Domänen -
waldhuter Noch in Sckönbrunn und Augspurger
auf dem Neckarhauserhos beauftragt sind , die Schläge
aus Verlangen vvrzuzeigen .

- chwarzach , den 20 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Müller .
Z . t. 503 . Nr . 1966 . Ettlingen . ( Schulden -

liquidatron .) Josef Mackert von Sttlinge »
will nach Amerika auSwandern . Forderungen find

Montag de » 16 . März l. I .
dahier anzumelden .

Ettlingen , den 24 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .



AmtSrevisorat Kork . Gemeinde Aue «keim.
Oeifentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfand buchs . Einträgen .
Z .s .246 . Auenheim . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Reg . -Bl . Nr . 30 ) werden

die in naebstchendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die
dezeichneten Einträge von Vorzugs - und UnterpfandSrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6
Monaten erneuern zu lassen , widrigensallS dieselben nach Art . 4 de« erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

Der Rech tSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter -
xsandSbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen UnterpfandSrechten , und der RechtSgrund der in da«
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem geschlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei ein¬
zelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Auenheim , den 20 . Januar 1863 .
Da « Pfandgericht . Der Vereinigungs - Kommissär :

Der Eintrag «

Datum . Seite .

14 . März 1802

8 . Nvv . -
S . Mai 1809

17 . Okt . 1812
5 . Dez . 1820
7 . Auq . 1822

10 . Juni 1823

13 . Dez . 1825
19 . April 1826
15 . Nvv . -

27 . Febr . 1827

24 . April -
14 . Aug . -
27 . Febr . 1829
26 . Mai -

3 . April 1832
16 - April «
15 . Juni .

28 . Sept . 1811
9 . Nov . 1814

18 . Jan . 1815
23 . Febr . 1816

24 - Mai -

2 . Dez . >
21 . April 1817

1 . Juli 1818
27 . Okt . -

4 . Dez . »

1 . Febr . 1819
27 . Mai -
24 . Dez .
15 . Mai 1820
12 . Aug . »

1l . Okt . 1821

19 . April 1822

24 . April -
19 . Febr . 1825
2H . Juli 1826

5. Dez . 1828

ih . Fpbr . 1829
20 . März -

März -
-. Aprik 1830

2» . Dez . l - 31
SO . Jan . 1882
20 . Febr . -

19 . Febr . 1832

27 . Aug .

Jvh . Honauer 5 . von hier

Leonhard Scknee hier
Michel Moll 3 . hier
Melchior Heidt Eheleute da
Georg Brunk Eheleute da
Leonhard Schnee da
Georg Schnrter , Schmied da

178 Jak . Heidt 7 . Eheleule hier
185d Mich . Clemens 5 . Eheleute hier
190btzMich . Schäfer Ehekeule hier

8d
12d

14d
16d

30d

31

406

184

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger .

Einträge im Pfandbuch Band I.
tratz -Hvh. Jakob Ott , Gerber in

bürg
Karoline Louise Ott von Kork
Andreas König von Stadt Kehl
Daniel Arens in Straßdurg
H . Erters Kinder in Kork
Kanzleirath Brief in Karlsruhe
Amtsphysikus Harsch in Rhein -

bischvssheim
Joh . Da » . Griesinger in Straßburg
Marr Meier in Rheinbischofsheim
Kammerherr v . du Bois de Gresse

in Karlsruhe

Einträge im Pfandbnch Band II .
Mich . Heidt 22 . Eheleute hier

Joh . Jak . Heidt 4 . hier
Jak . Schwing Wwe . hin
Jak . Lusch Eheleute hier

h . Jak . Fuchs Wwe . hier
ich. Heidt 24 . Eheleute hier

Leonhard Schnee Eheleute hier
Dav . WeiSlogel von LeuteSheim

Joh . Wilh . Bär aus Montjvic bei
Aachen

Maria Elis . Weiher von Kork
Loilis Reis von Strahburg
Karl Reinhardt von Stragburg
Friederike Oppermann in Kork
Frau Burkhardt i» Stadt Kehl

dto .
Wappnitz Kahnheimn von Rhein

bischofsheim ,
Einträge im Grundbuch Band 1.

Mich . Fuchs 5 . in Auenheim
Joh . Heidt 10 . hier
Michael Merz 4 . da
Michael Schiving 2 .

« Georg Zinrmer , ledig , von Leutes -
heim

Georg Keck , alt , da
vH. Roß 2 . hier
« kob Brunk hier

Jak . Heidt 2 . und Mich . Heidt 10 .
hier

Jvh . Heidt 3 . hier
Joh . Heidt 4 . hier
Michel Rieb « 2 . hier

>d»G «org Winter hier
Maria Karch von LeuteSheim
Michel Keck , ledig , hier
Michel Stärk 1 . hier
Joh . Merz 5 . hier
Joh . Meier hier
Mich . Stärk 2 . hier
Mich . Heidt , Gericht - mann hier
Georg Schneider in LeuteSheim
Andreas Uhri hier
Georg Koffer hier
Jakob Schnee 3 . hier
Michel Heidt 10 . hier
Michel Schäfer hier
David Hirzel hier
Jakob Roh hier
David Hirzel hier
Andrea « Uhri hier
Mich . Fuch « 5. hier
Michel Heidt 20 . hier

Wilhelm Harlkampf in Straßdurg
PH . Detsche v »n Klzach

dto .
dto .

Joh . Rei « von LeuteSheim

Georg Murr da
David Müll hier
Wittwe Brunk hier
Joh . Mull hier

Jak . RoH 2. hier !
Michel Schwaig hier

Joh . Jak . Heidt von hier
Leonh . Heidt im Elsaß
Georg Brunk und Sohn hier
Dav . Keck 3 . von LeuteSheim
Joh . Keck , Krämer in Leutesheim
Georg Stefan von Hohbühn
Jak . Stärk , ledig , hsier

dto .
dto .
dto .

Andr . Heidt in Leutesheii »
Bark . Keck , ledig , von LeuteSheim
Joh . Mohr hier
Mich . Keck , Küfer von LeuteSheim
Joh . Mohr hier

dto.
Fron Zaberer in Straßdurg

dto .
dt».

) oh. Merz Erben hier
dto .
dto .

Iüh . Khlnl von Bodnchweier
Pfarrer Schild in Kork
Mose - Pienr in Rheinhisckossheim

Einträge im Grundbuch Band N.
88 Mhti » Huchs , Fischer hier

Sirius Ritsch vvu LeuteSheim
Martin Eirich hier
Leonh . Kleimann hier
Georg Winter hier
Joh . Clemens , Goldwascher hier
Jos . Jakob Schnee hier
Michel Kummer von LeuteSheim
Michel Fuchs 8 . hier
Michel Fuchs 4 . hier
Georg Winter hier
Michel Roß 3. hier
Jakob Roß 1 . hin
Joh . Clemens hier
Mich , Heidt 26 - hin
Wichel Stärk 2 . hier
Jakob Heidt 5. hier
Melchior Heidt hier
Michel Müll hier
Michel Clemens hier
Mickel Fuchs 8 . hi«
Michel Schwing hier ,
Michel Meier Wwe . hier
Michel Fuchs 6 . hier

ob . Gg . Lehr von LeuteSheim
vH . Heidt , Fischer hier
>i«bold Heidt , Fischer hier

Michel Schwing 4 . hier
akob Gansert hier
«h . Kirchhofer hier
!av . Wandre « , Färber in Willstelt

Jak . Reiser hier
h - Jak . Fuchs hier
ich. Zier , Bauer hier

Mich . Clemens , Weber hin

Da ». Krug mch Mich . ElnnmS von
LeuteShnm

Friedrich Lehr von LeuteSheim
T«h . Mohr hier

dto .
dto .
dto .
dto .

soh . Gg . Zimmer von Lnztssheim
soh. Mrz 4 - Gant hier

dto .
dt « ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Jakob Stärk hier
Michel Müll , Weber hin
Da » . Krieg Erben hin

dto .
dto .

Friedr . König , Färber hier
dto .
dto .
dl« ,
dt » ,
dt« .

Jakob Rohr hier
dto .
dto .
dto .

Betrag
der

Forderung .

fl . kr.

82

150
50

330
33

150
250

lOO
100
100

100

50
200
100
200
300
400
100

104
200

60
10

210

20

Bezirksamt K- rk. Gemeinde Helrkanse «.Öffentliche Mahnung
zur Erilkueruilg von Grund- und Unterpfaudönchs - Einträgen .

A .S.20S . Holzhausen . Aus Grund che« Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Reg . -Bl . Nr . 30 ) werdendie in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger «der deren RcchtSnachfolgn aufgefordert , dle be-
zeichnetm Einträge von Vorzugs - und Unterpfand - rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben » binnen

sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de« « wähnten Gesetz «gestrichen werden würden .
Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse anaegebenen Forderungen , welche in da « Unur -

pfandsbuch nngetragen sind , besteht in bedungenen UnterpfandSrechten und der Rechtsgnmd der in darGrundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecbt des Verkäufers , sofern bei ein.zelnen Einträgen nicht etwas Anderes bemerkt ist.
Holzhausen , den 21 . Januar 1863 .

Da - Pfsndtzericht . Der Bereinigungs - Kommissär :
_ Werner , Bürgermeister ._ E . Brunne r , AmISrev . -Assistent .

Des Eintrags

Datum . Seite

27 . Febr . 1803
17 . April 1807

6 . Juli 1812

29 . Okt . 1815

16 . Nov . -
24 . Juli 1820

30 . Mai 1819

28 . Dez . 1821

3 . Mai 182s

29 . März 1826

22 . April 1830

12 . Mai -

9 . Nov . »
28 . Mai 1832

7 . Aug . »

4 . März 1810
13 . April -

12 . März 18Il
9 . Mürz »

28 . Aug . .
7 . Dez . -

14 . Dez . 1812
14 . März 1314

15 . Dez . -
12 . Nvv . 1815
6 . Jan . 18l6

5 . Mai -

1l . März 1817

17 . April .

28 . Juli .

16 . Jan . 1818
24 . März .

28 . Aug . »

14 . Juli -

24 . März 1324
29 . März -
27 . JuU .

8 . Okt . .
15 . Dez . -

10 . April 1826

22 . April -
6 . Juli 1829
8 . De«. -

16 . Marz 1830

74

Johann Kaiser von DicrSheim
Johann Weirlogel hier
Michel Scheidecker hier

Georg Wendling , Häfner von Rhein
bischofsheim

Gemeindskasse hi «
Johann Hetz 3 . hier

Christian Kaiser , Schmied hier

Gemeinde hier

Michel Stahl , Weber hier

Jakob WeiSlogel Ehefrau hier

Michel Bäcker Hin-

Jakob Bogt hier

238
251

253

133
135
142
151

167
173
181

205
28k
2«

284
286
2S1

295
299

319

325
367
374

384

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

rmd seiner Rechtsnachfolger .

i Einträge i,n Pf « « dt « ch Band l .

Mich . WeiSlogel Eheleni « hier
Adleewirlh David Zimmer , jg ., vor

kinr
Martin Soth , Weber hier

Oberschaffner Gntsch i» Rastatt
Advokat Gochnat Mb . in Rastalt
Georg Rahäuser von Bvdersweier .

Kaution
Haus Söhne von Rheinbischosrheim .

Kaution
Gebrüder Auerbacher in Karlsruhe
Dessen Ehefrau , Katharine , geb.

AßmuS hier . Gesetzt . Pfandrecht
Dessen Tochter Barbara hier . Vor¬

zugsrecht wegen GkeichsteklungSgeld
Brnqnenmeister Franz keenhard Mb

vvn Rastatt
Georg Stahl , Weber , Eheleute hier .

VvrzngSrecht wegen UebergabSschil
linz

Johannes kaubscher vvn Linr . Kau
tion

Lehrer Leuthäuser von RheinbisckosS
hei«

Dessen Ehefrau Katharina , gib .
Wcißlogel hier . Vorzugsrecht we¬
gen Gnterkmlfschiüing

Auditor Jägerschr . iod in Mannhorm
iMak Kahnheimer von Rheinbifchos «-

heim . Richterlich
Johannes Marzlvfs von Kork . Vor' zugSrecht wegen Gtiterkansschillmg

2 . Einträge im Grundbuch Band I .

-an « Säuger hier
Kichel Gntb , Weber hier

Jakob Sntter hier
Han » Gänger , j» n . , Hin-

Jakob Saßic hier
Abraham Kleinmann hier
Jakob Sntter , jg ., hier
Jakob Saßi « hier
Georg Mostberger hier
David Scherwrtz , Metzger vvn L !» r
Jakob Seher hin
ricdr . Heiland , Bäcker van Rl »ein -

bischosrheim
Hanck Georg Hans von LeuteSheim

Friedr . Schuhmacher , Schuster hier

Georg Burgmann von Linr

-Han « Sänger , jung , hier

Georg Hennenbergtt , jg ., Hin-

Han « Källner , ledig , hier
Philipp Scheide » !, hin:
Martin Mein , Schiffer von Dier «

heim
Bogt Hennenberger hier

Ludwig Schungart Gantmasse Gü¬
tersteig,rer hur

Johanne « Weiskogel Ehefrau hier
Johannes Soth Ehefrau hier
Gennindc hier

Georg Lasch, jg . , von Hohbühn
Gemeinde hier

Martin Burgmann Ehefrau Gant¬
masse Gütersteigerer hier

Georg Hummel hier
Jakob WeiSlogel Ehefrau hier

Martin Zimpfer 3 . von Rheinbi
schofshei «,

Han « und Michel Sänger hi «

Barbara Körner hier
Georg Arndt , jg . , von Rheinbi¬

schosrheim
Jakob Scheer von BoderSweier
Mrch . Dietrich , sen . , von Aiorol

Hosen
Anna Maria König vvn Dier - Heim
Geoi -g Kleinmann hier
Georg Tcheidecker von Lena
Marlin Tcheidecker Mb . Erben hier

dto .
Hans Georg Heiz vv » BvderSwcier
Doktor Meier in Baden
Johanne « Kloltcr 4 . vou Freisten

Hau « Bartel Schuhmacher von Bo
derlwei « und .Kons .

Doktor Meier und Schlosser Heiz in
Rastatt . Aufgeld aus Tausch

Mich . Baldner von Linr und Lv
renz Schreiner , led . , von Din «
Heini

Willibald Wächter Wtb . in Straß
bürg

dto .
dto .

.akob Ho » ,r »i, GaBtrnasü hie,
Seorg Hem « von DkntSßenn

Georg Sonntag GaiNmass « vou
Zierolshofen

Ludwig Schungart Gantmaffc hier

ohannes WeiSlogel Gantmasse hier
vhannes Soth Gantmasse hier

Johanne « Soth Ehefrau Gantmasst
hier

David Zimmer von Linr
Johaime « S »th Ehefrau Gantmass «

hier
Martin Burgmann Ehefrau Gant

masse hier
Georg Bür Gantmasse hier
Jakob WeiSlogel Gantmasse hier
Georg Sntter Erben von Rheinbi

schofsheim
Michel Bleß von LenlcShnm

1 . Mai 1832 42 Martin Soth , Weber hier

rt. Ei » träge im Grundbuch Band II.
IBarbara Hanauer , led. , hier

Betrag
der

Fvrdenmg .

tl .

R

600
160^

22 «?

172 45
121

3Sö :.-

-Ar -

IM
140

AE

25

380
332

2530

251
530
250

600
250

191

Z .t .43g . Nr . 1110 . Waldshut . ( Erbvor¬
ladung .) Jakob Grunacher von Birnngen , geb .
den 4 . Juli 1831 , hat sich im Jahr 1858 nach
Amerika begeben und ist nun zur Erbschaft seiner ver -
stsrbenen Mutter , der Marr Joseph Grunacher ' «
Mttwe , Theresia , ged . Maier , von Birkingen be¬
rufen .

Ta sein Aufenthaltsort nicht bekannt ist, so wi »d
er hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft um so gewisser
dahier zu melden , als sonst nach Umstuß dieser Zeit
die Erbschaft lediglich Denjenigen überwiesen wer¬
den mühte , denen sie zukäme , wenn er, der Avrge -
ladene , zur Zeit de- Erbanfall - nicht mehr gelebt
hätte .

Waldshut , den 23 . Februar 1869 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Schrott .
Z .t . 502 . Nr . 1074 . Bluuienfeld . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 17 .
auf den 18 . d . Mts . wurden dem Lev Metzger von
Hilzingen in seiner Tchlaskaeumer au « seinem Hosen »
sack» 6 — 10 fl . Geld entwendet .

Dasselbe bestand au « österreichischen Gnldenstücken ?Ein - und Zweifrankenstücken , Sechsern und anderer
kleiner Münze .

Wir bitten um Fahndung auf da « Entwendete und
den Thäter .

Blumenfeld , den 24 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Jäkla .
'

Z . Begi ^: Hetz , A . s .
Z . t .416 . Nr . 1837 . Baden , ( « ufsorde -

rüng .) Magdalena Setzler von Ebersteinburg ist
vor mehreren Jahren nach Nordamerika auSgewan -
dert , und har sich im Staate Wirconstn niedergelassen ,

»hne hierzu AnSivanderungserlaubuist erhalten -

Haben . Dieselbe wird hiermit aufgefordert , sich ,
» erhalb 6 Monaten dahier zu stellen , !
arnfall « sie de« Staat « - n« d Gcmeiudebürg «
für verlustig erklärt und in die gesetzliche »
gen «strafe verfallen würde . Zugleich wirb >hr
mögen mit Beschlag belegt . Baden , ^ n 18.
binar 1863 . Großh . bad .

'
Bezirksamt , v . G oie »

Z . t .466 . Pfullendorf . ( Straferke « ^

uiß .) Jäger Edward Regg von hier Hab stw -
unsere Auffirderung vom 30 . Dezember v. ,
nicht gestellt , wetzhalb er der Desertion schul« - ,
Staat « - und Gemelndcdürgerrecht « verlustig
und in die gesetzliche Strafe von 1200 fl . nnd m

Kostentragung verfällt wird .
Pfullendor «, den 20 . Februar 1863 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Kaiser .

Z . t .420 . Nr . 2826 . Donauesching .
en .

kenn tni ß.) Da die KonskriplionSpflichttgen
Karl Selb von Sumvfohrcn ,
Heinrich Nepomuk Limb erg er von Hnl «>w?
Johamr Hofmann von Hondingen » ^
Johann Baptist Zimmermann von

dingen ,
Anton Gobler von Hondingen , , ^
Markus Gustav Scherer von Hüstnge »

Vinzenz Schöndienst von Pfohr « '
auf dir diesseitig , « ufsvrden -na vom 29 . ^
v . I . . Nr . dl , sich nicht gestellt haben , s- wn ^ ,
selben , ihre persönliche Bestrafung im Betrnu ^

"-

avrbchalten , de« Staat «bürgerrechr « verlumS —
Jeder in «in « Geldstrafe von 800 fl - E
dindlich in die Kosten diese« Verfahren « versa ,w.

Donmi ^ chinKN , den A . Heime «
GloKH . bad . Bezirksamt .

Druck und Verlag derG . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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